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Protokoll Begleitgruppe 09.07.2024 
 

Datum: 94 

Typ Begleitgruppe 

Verfasserin St. Worseck 

TeilnehmerInnen Begleitgruppe H. Beyme, W. Pohl, A. Klinke, B. BG_7, T. Klose, B. Lisek, St. Worseck 

Moderation S. Freitag, S. Kilburg 

 

Agenda 

 

Nr Art Thema Verantwortung Termin 

1 1 Protokolle   

2 B Protokoll der DG33 vom 14.11.2023 

 Mit Änderungen angenommen 
  

3 B Protokoll der DG30 vom 18.04.2023 

 Ohne Änderungen angenommen 
  

4 B Protokoll der BG vom 14.05.2024  

 Mit Änderungen angenommen 

  

5 A BG_19 anonymisiert dieses Protokoll und übermittelt es an HZB BG_19  

6 B Protokoll der BG vom 12.3.2024  

 Mit Änderungen angenommen 

  

7 A BG_19 anonymisiert dieses Protokoll und übermittelt es an HZB BG_19  

8 2 Aktuelles   

9 2.1 Verschiedenes   

10 I Entwurf des HZB Flyers fehlt noch   

11 I BG_15 informierte, dass unser Mitglied der Begleitgruppe Karsten BG_18 
gestorben ist. Er hatte eine lange Wissenschaftsgeschichte in seiner Familie 
gehabt. Er hatte auch Otto Hahn persönlich kennengelernt. 

  

12 A BG will einen Nachruf formulieren BG_23 2 Wo 

13 OP BG_13 plädierte dafür, dass eine Umfrage in der BG durchgeführt wird, ob die 
Moderatoren mit auf den BG-Verteiler kommen sollen. Diese Maßnahme soll 
helfen Informationsdefizite zu vermieden. 

?  

14 I BG_2 informierte über die „Lange Nacht der Wissenschaften bei BESSY II“. 
Dort hat sie erfahren, dass alle HZB Wissenschaftler nach Berlin Adlershof 
umziehen sollen. Damit wäre offen, was hier in Wannsee bleiben soll. BG_15 
ergänzt: Nur bestimmte Teile sollen umziehen. HZB will Wannsee angeblich 
nicht aufgeben. BG_2 vermutet, dass nach dem Umzug das Laborgebäude, in 
dem sich die Reste des BER I befinden, eigentlich überflüssig sein wird 

  

15 2.2 Wunsch der BGZ   

16 I Herr Kranert-Rydzy von der BGZ hatte sich über BG_19 an die Begleitgruppe 
gewandt. Er würde gerne für die BGZ aus unserem Dialogverfahren lernen.  

  

17 I Wie wollen wir mit dem Wunsch der BGZ umgehen? 

• BG_2: Die BGZ kann unseren Aufbau selbst lesen und 
Schlussfolgerungen daraus ziehen. In Ahaus findet Beymes Meinung 
nach kein Dialog statt. Die BG sollte sich nicht zwischen BGZ und der BI 
Ahaus stellen. 

• BG_7: Wenn BGZ eingeladen wird, kann man die BGZ auch kritisieren 
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• BG_23: Nur BGZ einzuladen ist Affront gegen die BI Ahaus. 
Alternativ muss die BI Ahaus eingeladen werden. 

• BG_15: Wenn HZB BGZ einladen würde, dann nur mit BI Ahaus. Und 
nur, wenn die BI Ahaus damit einverstanden ist. 

• BG_19: Eigentlich sollte das in Ahaus stattfinden. Vertreter von der BG 
und vom HZB sollten nach Ahaus eingeladen werden  
Vorschlag an das HZB für die nächste DG-Sitzung. 

18 A Kontakt mit BI Ahaus aufnehmen und darüber informieren BG_2  

19 3 Hauptthemen der heutigen Sitzung   

20 3.1 Rückblick auf Vortrag Stand Rückbauplanung   

21 I • In welcher Form werden die Unterlagen der Begleitgruppe zur Verfügung 
gestellt?  
Vergleich mit Geesthacht: Herion hat die Dokumente ausgedruckt der 
Gruppe zur Verfügung gestellt. 

• BG_15 fragt, wie ist das mit der Finanzierung eines Gutachters für die 
Begleitgruppe im offiziellen Verfahren sei. Antragsteller dürfen nicht 
Gegengutachten finanzieren. HZB muss das klären. 

• Ggf. darf der Gutachter der BG nicht an dem Erörterungstermin 
teilnehmen. 

• Dank an HZB, dass das HZB alle Protokolle systematisch bezüglich 
offener Punkte durchgearbeitet hat. 

  

22 3.2 Planung und Vorbereitung nächste DG – Sammlung von Fragen   

23 I Fortsetzung Stand Rückbauplanung 

• Was genau muss mit Blick auf den Abtransport der Brennelemente 
ertüchtigt werden (z.B. Kran)? 

• Wie ist der aktuelle Stand zur Entsorgung des Berylliums? 
• Stand Zulassung Transport und Lagergenehmigung der MTR3 Behälter 

  

24 I Hallenneubau 

•  Aktueller Planungs- und Genehmigungstand 
•  Lagervolumen 
• Wie dick sind die Wände? 
• Wie ist das Dach ausgelegt? (Lasten und Einwirkungen?) 
•  Ausstattung der Halle (Belüftung) 
• Schutzmaßnahmen gegen terroristische und kriegerische Einwirkungen 

von außen. 
• Für welche Lagerzeit konzipiert? 
• Wie werden die Umgebung und die Abluft überwacht? 
• Welche Vorsorge wird gegen eine Grundwasserverunreinigung getroffen? 

  

25 B An dieser Stelle endet die Sitzung   

26 4 Nicht behandelte Tagesordnungspunkte   

27 4.1 Zwischenbewertung Dialogverfahren: Gruppendiskussion zum Prozess / 
zur Zusammenarbeit  

  

28 4.2 Lange Klärungszeiten offener Punkte: Vorstellung Excel-Tabelle zur 
Nachverfolgung  

  

29 4.3 Hosting-Ort der Homepage: HZB oder eigene   

30 4.4 Umgang mit der BG in Ahaus und deren Position zu den BE aus Berlin   

31 4.5 Transporte und Störfalle beim Transport   

32 4.6 Umgang mit Studie zum Rückbau BER I   

 


